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Servicestelle BNE 

 

 

 

Mit der Weiterbildung „Vier Plus“ BNE in der Bildungsarbeit von außerschulischen 

Akteur*innen verankern (online), 07.05.2024, 10:00-12:00 Uhr 

Bildungsakteur*innen, die sich auf den Weg machen, Nachhaltigkeit und BNE im Sinne des 

Whole Institution Approach stärker in ihre Arbeit und in ihrer Organisation zu verankern, 

müssen verschiedene Schritte gehen. Um das Erlernen und Erproben dieser Schritte 

praxisnah und gemeinsam mit Gleichgesinnten zu fördern, bietet die Servicestelle BNE 

Brandenburg die berufsbegleitende Weiterbildung "Vier Plus" (ehemals "Fünf Plus") an.  

Dabei werden entlang eines für Brandenburg entwickelten Qualitätskatalogs für 

außerschulische Anbieter*innen der BNE Inhalte und Methoden der Bildung für 

nachhaltige Entwicklung  vermittelt, das Handwerkszeug zur Erstellung von 

Bildungskonzepten nach BNE-Kriterien erlernt und die Weiterentwicklung von 

organisationalen Bedingungen von BNE-Anbieter*innen in den Blick genommen. Im 

Rahmen der Online-Veranstaltung informiert die Servicestelle Akteur*innen der BNE und 

weitere Interessierte über die Ziele und Inhalte der Weiterbildung und über ihren Beitrag 

zur Kompetenzentwicklung von Multiplikator*innen sowie zur ganzheitlichen 

Transformation von Lern- und Lehrumgebungen.  

Weitere Informationen zur neuen Weiterbildungsrunde und zur Anmeldung werden ab 

Ende März 2024 zur Verfügung gestellt. 

 

 "Lasst die Spiele beginnen!" - Klima und Methoden (Arbeitstitel), 28.05.2024, 09.30 - 

16.00 Uhr, Potsdam 

Der diesjährige Methodentag BNE widmet sich dem Thema spielpädagogische Ansätze in 

der Klimabildung. Die Veranstaltung bietet Anbietenden und Akteur*innen der 

außerschulischen BNE und weiteren Interessierten aus dem Bereich Bildung Impulse zur 

Methodik der Spielpädagogik sowie die Gelegenheit, in mehreren Workshops konkrete 

spielerische Methoden für den Bereich der Klimabildung kennenzulernen und zu 

erproben.  

Weitere Informationen zum Programm und zur Anmeldung gibt es in Kürze. 
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Spotlight BNE-Zertifizierung: Wildnis- & Survivalschule Walk on the Wildside 

Mit der BNE-Zertifizierung wollen wir in Brandenburg gemeinsam einen Weg hin zur mehr 

Qualität in der Bildung für nachhaltige Entwicklung gehen. Die Wildnis- & Survivalschule 

„Walk on the Wildside“, die von Tom und Lydia Wawerek gegründet wurde, ist mit ihren 

Angeboten für unterschiedliche Zielgruppen in der Lausitz aktiv. Zertifiziert wurde sie für 

das Angebot einer Klassenfahrt auf dem Wildnisplatz am Deulowitzer See, bei der Kinder 

und Jugendlichen fünf Tage lang erlebnisorientiert die Natur, den achtsamen Umgang mit 

begrenzten Ressourcen und sich als Gemeinschaft kennenlernen. Wir haben mit Tom und 

Lydia Wawerek über ihre Bildungsarbeit, gelebte Nachhaltigkeit auf ihrem Wildnisplatz 

und über die Zertifizierung gesprochen. Mehr über die Wildnisschule und ihren Ansatz 

findet ihr hier. 

 

 

Neue Leitung der Servicestelle BNE Brandenburg 

Seit dem 01.01.2024 begrüßen wir Frederike Becker als neue Leitung der Servicestelle BNE 
in Brandenburg. Anja Zubrod nimmt sich ein Jahr Auszeit und wird anschließend wieder in 
das BNE Team einsteigen.  

Frederike ist Forstwissenschaftlerin und Sozialpädagogin. Vor ihrem 
Umzug nach Potsdam war sie im Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V. (BUND) Landesverband Sachsen in der 
Erwachsenenbildung zum Thema klimafreundliche Ernährung und als 
Leiterin der Umweltbildung der BUND Regionalgruppe Dresden angestellt. 
In ihrer Elternzeit entschied sie sich für einen Ortswechsel, um noch 
einmal neue Luft zu schnuppern und in andere Netzwerke einzutauchen.  

„Ich freue mich sehr in der BNE Servicestelle Brandenburg neu einsteigen 
zu können. Besonders gespannt bin ich darauf die vielfältige BNE-
Landschaft mit all ihren unterschiedlichen Akteur:innen in Brandenburg 
kennenzulernen und dabei mitzuwirken ihre Arbeit und Erfolge in der Öffentlichkeit weiter 
sichtbar zu machen.“ 

 

https://www.bne-in-brandenburg.de/aktuelles/details-zum-spotlight/spotlight-bne-zertifizierung-wildnis-survivalschule-walk-on-the-wildside
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Termine 

24.02.2024, Potsdam: Mini-Fortbildung "Stunde der Gartenvögel" und "Erlebter Frühling" 

Naturschutzjugend (NAJU) Brandenburg 

Die NAJU Brandenburg lädt zu einer kleinen Weiterbildung ein und stellt in diesem Rahmen, die NAJU 

Mitmachaktionen für Vor- und Grundschulkinder "Schulstunde der Gartenvögel" und den 

Umweltbildungswettbewerb "Erlebter Frühling" vor.    

Dieser Tag soll Lust machen und optimal darauf vorbereiten mit der Schulklasse, Hortgruppe oder Kita-

Gruppe die NAJU Aktionen selber durchzuführen und zum Beispiel am Umweltbildungwettbewerb 

"Erlebter Frühling" teilzunehmen.  Weitere Informationen hier. 

 

26.02.2024, Berlin: Praxisseminar „Aktivierende Methoden für die Natur- und Umweltbildung“ 

Stiftung Naturschutz Berlin 

Konzentration und Entspannung sind für einen Lernerfolg, ebenso wichtig wie die soziale Interaktion – 

also die Wechselbeziehung der Teilnehmenden. Neben der Fachlichkeit einer Veranstaltung in der 

Natur- und Umweltbildung geht es deshalb auch darum, gute Methoden für die Interaktion unter den 

Teilnehmenden zu haben und die Konzentration in langen Veranstaltungen oder nach Pausen 

wiederzubeleben. In diesem Seminar lernen wir aktivierende Methoden für alle Phasen von 

Veranstaltungen drinnen und draußen kennen, probieren aus und füllen unseren Methodenkoffer. 

Mehr Infos zu Kosten und zur Anmeldung gibt es hier. 

 

29.02.2024, Online-Seminar: Bildungsarbeit mit dem Handabdruck: Strukturveränderndes 

Engagement erlernen 

Brot für die Welt  

Private Bemühungen um einen nachhaltigen Lebensstil stoßen an Grenzen, wenn nachhaltige Optionen 

kompliziert, teuer oder gar nicht verfügbar sind. Hier kommt der Handabdruck ins Spiel: "Handabdruck" 

meint Aktionen, die darauf abzielen, Rahmenbedingungen so zu verändern, dass nachhaltiges 

Verhalten leichter, naheliegender, preiswerter oder zum Standard wird. Handabdruck-Engagement 

setzt immer an Strukturen, Regeln, Rahmenbedingungen oder Gesetzen an. Es soll Nachhaltigkeit für 

viele Personen ermöglichen. 

Bildungsarbeit mit dem Handabdruck unterstützt und ermutigt Menschen zu entdecken, wie sie sich 

für nachhaltige Strukturveränderungen engagieren können – von der eigenen Schule bis hin zur EU-

Politik. Denn viele Erfolgsbeispiele zeigen, wie engagierte Menschen wichtige Hebel für den Wandel in 

Bewegung setzen können. In diesem Seminar für Bildungsakteur*innen wird das Handabdruck-Konzept 

vorgestellt und seine Bedeutung für politische Bildung und Globales Lernen reflektiert. Die 

Teilnehmenden lernen Bildungsmaterialien zum Handabdruck kennen, ebenso wie zahlreiche 

Methoden für die Bildungsarbeit, die exemplarisch erprobt werden. Ziel des Seminars ist, dass die 

https://www.naju-brandenburg.de/jahresprogramm/fobi-stunde-der-gartenv%C3%B6gel/
https://www.stiftung-naturschutz.de/umweltbildung/naturschutzakademie-berlin/seminare/seminar/aktivierende-methoden-fuer-die-natur-und-umweltbildung
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Teilnehmenden anschließend eigene Bildungsangebote mit dem Handabdruck gestalten können. Mehr 

Informationen zum Seminar und zur Anmeldung gibt es hier. 

 

13.03.2024, Onlineveranstaltung: LightningTalk - Umweltschutz von rechts – eine 

generationenübergreifende Herausforderung 

Bildungscent e.V. / GenerationenCampus 

Die LightningTalk des GenerationenCampus sind "digitale Blitzgespräche" zu allen Themen, die die 

Generationen bewegen und verbinden. Der digitaler LightningTalk am 13. März behandelt mit 

ausgewählten Expert*innen das Thema Umweltschutz von rechts – eine generationenübergreifende 

Herausforderung“. 

Bis heute existieren Kontinuitäten von völkischem und faschistischem Gedankengut im Natur- und 

Umweltschutz. Neue Bewegungen gründen sich mit einer rechten ökologischen Programmatik. Bei der 

Veranstaltung soll über die Frage diskutiert werden, wie Umweltschutzthemen in menschenfeindlichen 

Ideologien internalisiert und für politische Ziele instrumentalisiert werden. Als Expert*innen sind 

Andrea Röpke, Politologin und freie Journalistin mit dem Spezialgebiet Rechtsextremismus, sowie 

Florian Teller von der Fachstelle Radikalisierungsprävention und Engagement im Naturschutz (FARN) 

bei der Diskussion dabei. Zur Anmeldung geht es hier. 

 

13.02.2024, online: Auftaktveranstaltung zum zuwendungsrechtlichen Vergaberecht 

Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) 

Vergaberecht ist im Fördergeschäft ein sehr wichtiges Thema, mit dem sich Zuwendungsempfangende 

früher oder später zwangsweise auseinandersetzen müssen. Es gibt jede Menge Vergabegrundsätze 

und Rechtsvorschriften, die es zu beachten gilt. Wenn man diese nicht beherzigt und Fehler im 

Vergabeverfahren macht, werden diese spätestens bei der Vergabeprüfung aufgedeckt und führen 

nicht selten zu teils nicht unerheblichen Rückforderungen. Damit dies nicht passiert, informiert das 

Team Vergabeprüfung der ILB in einer Reihe von Informationsveranstaltungen über alle 

vergaberechtlichen Fallstricke – von der Auftragswertschätzung bis zur Dokumentationspflicht. So sind 

Zuwendungsempfangende bestmöglich informiert und für künftige Vergabeverfahren vorbereitet. 

Anmeldung hier. 

 

14.03.2024, Onlineveranstaltung: Im Wahljahr Haltung zeigen: Umgang mit demokratiefeindlichen 

Aussagen und Verschwörungserzählungen in Lerngruppen 

LISUM / Amadeo Antonio Stiftung 

Der Umgang mit Hasskommentaren und Verschwörungserzählungen ist eine Herausforderung. Der 

Workshop soll dabei unterstützen, die eigene inhaltliche Position zu stärken sowie mehr Souveränität 

in der konkreten Situation zu vermitteln. Dazu zählt Wissen darüber, wie (extrem) rechte und 

rassistische sowie antisemitische Argumentationsstrategien funktionieren und wie wir mit ihnen 

https://ewde.guestoo.de/public/event/c87a0044-6c21-45b4-af44-c4555d60ad8d
https://generationen-campus.org/angebot/lightningtalk-am-13-maerz-von-15-16-uhr-2/#ueber-uns
https://www.ilb.de/de/service/termine/events/veranstaltungen-detailseite/?opendetailed=DBClerkEvent%209C700E4885D5988CC1258AA7005223EA
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umgehen können. Anhand beispielhafter Fälle aus dem Alltag der Teilnehmenden wird mittels 

interaktiver Übungen das eigene Reagieren ausprobiert und reflektiert. Ein besonderer Fokus liegt auf 

unterstützenden Methoden und Materialien, die in der Erwachsenenbildung eingesetzt werden 

können. Zielgruppe sind Kursleitende aus Weiterbildungseinrichtungen, vorrangig aus dem Land 

Brandenburg. Mehr Informationen gibt es hier. 

 

18.03.2024, Seddiner See: 5. Plenarveranstaltung der Nachhaltigkeitsplattform Brandenburg 

(hybrid) 

RIFS 

Im Fokus der Veranstaltung steht das Thema Nachhaltigkeit im Super-Wahljahr 2024 und die 

damit verbundenen Chancen und Herausforderungen. Wir werden dazu u.a. mit Minister Axel Vogel 

und Landtagsabgeordneten ins Gespräch kommen.  

Des Weiteren werden Nachhaltigkeitsinitiativen aus Brandenburg die Gelegenheit haben, sich bei 

einem Markt der Möglichkeiten vorzustellen, zu vernetzen und Ideen zu sammeln. Sollten Sie Interesse 

haben, ihre Initiative vorzustellen, melden Sie sich gern bei ira.matuschke@rifs-potsdam.de. 

Die Veranstaltung richtet sich an alle an Nachhaltigkeit Interessierten im Land Brandenburg. Die 

Teilnahme ist kostenlos.  

Veranstaltungsort ist die Heimvolkshochschule am Seddiner See (Seeweg 2, 14554 Seddiner See) und 

online über zoom. Das Programm und weitere Informationen finden Sie hier. Anmeldung für die 

Teilnahme in Präsenz oder online. 

 

Weiterbildung 

18.03.2024, online: Studienberatung zum berufsbegleitenden Masterstudiengang (M.A.) „Bildung – 

Nachhaltigkeit – Transformation“  

Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde 

Der Studiengang ›Bildung – Nachhaltigkeit – Transformation‹ ist deutschlandweit der einzige 

karrierebegleitende Masterstudiengang, in dem Sie sich im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BNE ) allgemein für alle Alters- und Bevölkerungsgruppen spezialisieren können. Karrierebegleitendes 

Studieren heißt: Studieninhalte werden über vielfältige Medien vermittelt. Sie lernen 

eigenverantwortlich mit Hilfe von Lehrbriefen, Büchern und ausgewählten wissenschaftlichen Artikeln 

nach freier Zeiteinteilung, ohne die Berufstätigkeit unterbrechen zu müssen. Online-Vorlesungen und 

Seminare ergänzen die Wissensvermittlung. Sie profitieren aber auch von den unterschiedlichen 

Berufserfahrungen Ihrer Kommilitonen und Kommilitoninnen, denn der kollegiale Austausch der 

berufserfahrenen Studierenden und der Lehrkräfte an den Präsenzwochenenden gehört zum Konzept 

des Studienangebotes.  

https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/fileadmin/bbb/Lebenslanges_Lernen/Weiterbildungsportal/fortbildung_fuer_beschaeftigte_in_der_weiterbildung/angebote_LISUM/2024-2025/Einladung_Extermismuspraevention.pdf
mailto:ira.matuschke@rifs-potsdam.de
https://7si9u.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/sh/1t6Af4OiGsDg0nqGNF1WvzQyLrWAtA/JLNZJs2acHCX
https://eveeno.com/plenar_npbb_maerz2024_praesenz
https://eveeno.com/plenar_npbb_maerz24_online
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Nächster Termin für eine Online-Studienberatung ist der 18.03.2024 ab 18 Uhr. Weitere 

Informationen hier. 

 

29.04.-30.04.2024, Fohrde: Klimaresilienz für Bildungsreinrichtungen & Organisationen (BZ) 

Villa Fohrde e.V. 

Heiße Sommer, zunehmende Trockenheit, Starkregen und Stürme – all diese Folgen der Erderhitzung 

sind auch in Deutschland spürbar. Sie wirken sich auch auf Bildungsstätten, Volkshochschulen, 

Jugendherbergen und andere Einrichtungen aus. Sei es indem Mitarbeiter:innen und Gäst:innen unter 

der Hitze leiden, Gärten und Außenanlagen weniger Wasser zur Verfügung steht oder für mögliche 

Folgen von Extremwetter vorgesorgt werden muss. Dabei bieten wissenschaftliche Prognosen ein 

klares Bild, wie die Folgen der Erderhitzung für verschiedene Regionen in Deutschland aussehen 

werden. Und es gibt erprobte Werkzeuge und Maßnahmen, um Organisationen klimaresilient zu 

machen. 

  

Auf welche Veränderungen durch die Klimakrise gilt es sich in der eigenen Region einzustellen?  

Wie sehen erprobte, wirkungsvolle Werkzeuge aus, um die eigene Bildungseinrichtung gut darauf 

vorzubereiten?  

Welche konkreten Maßnahmen lassen sich umsetzen, um Resilienz zu entwickeln? 

 Diese und weitere Fragen stehen im Mittelpunkt unseres zweitägigen Intensivworkshops 

„Klimaresilienz für Bildungsreinrichtungen“. 

Weitere Informationen hier. 

 

13.05.-15.05.2024, Fohrde: Wirkungsvolle Projekte zu Klimaschutz und -anpassung entwickeln und 

kommunizieren. Wie wir unsere Zielgruppe emotional erreichen und motivieren (BZ) 

Villa Fohrde e.V. 

Klimaschutz und -anpassung ist so dringend wie nie zuvor – und gleichzeitig oft polarisierend. Häufig 

hat man es als Mitarbeiter:in in Bildungseinrichtungen und Unternehmen, als Klimaschutzmanager:in 

oder Privatmensch mit Widerständen zu tun, die nachvollziehbar und bisweilen berechtigt sind. Hinzu 

kommen mitunter Lethargie, Ignoranz oder Unwahrheiten. Wie kann man Projekte und die 

Kommunikation so gestalten, dass sie Menschen Lust machen, zu handeln? Oder wie lassen sich 

Widerstände zumindest minimieren? 

Erfolgreiche Projekte zu Klimaschutz und -anpassung brauchen gute Klimakommunikation: Sie ist 

faktenbasiert und einfühlsam, hat ein Ziel und ist zielgruppenspezifisch. Sie ist zuhörend und 

wertschätzend, sucht nach Gemeinsamkeiten, zeigt Handlungsmöglichkeiten auf und benennt Vorteile 

https://www.hnee.de/bnt
https://www.villa-fohrde.de/veranstaltungen/2434048/2024/04/29/klimaresilienz-f%C3%BCr-bildungsreinrichtungen-organisationen-(bz).html
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klimafreundlichen Verhaltens. Sie erzählt Geschichten von Vorbildern und sie dockt am Alltag, den 

Wertvorstellungen und den Gefühlen der Zielgruppe an. 

Weitere Informationen auf der Webseite. 

 

Qualifizierungsprogramm Bildungslandschaftsmanager:in für nachhaltige Entwicklung (ab Mai 

2024) 

Fields Private Institute gGmbH 

Das Qualifizierungsprogramm basiert auf dem Leitgedanken der Konnektiven Bildung und den Zielen 

der Globalen Agenda 2030. Es richtet sich an Fachkräfte in Kommunalverwaltungen, Verbänden, bei 

freien Trägern oder außerschulischen Bildungseinrichtungen, an Selbstständige im Kontext BNE sowie 

Absolvent:innen einschlägiger Studiengänge, die ihr Kompetenzprofil schärfen wollen. Die 

Teilnehmenden werden darin unterstützt, die verschiedenen Akteur:innen, die sich im Feld der 

Nachhaltigkeit mit ganz unterschiedlichen Schwerpunkten und Funktionen bewegen, zusammen-

zubringen, um komplexe Probleme bearbeitbar zu machen und gemeinsam Lösungen für aktuelle 

Herausforderungen und Probleme zu finden. 

Weitere Informationen hier. 

 

Online-Selbstlernkurs „Agile Methoden in der Regionalentwicklung" 

Netzwerk Zukunftsraum Land (Österreich) 

Was tun, wenn sich in einem Projekt plötzlich herausstellt, dass die Zielgruppe doch eigentlich etwas 

anderes gebraucht hätte, als man entwickelt hat oder sich Rahmenbedingungen während der 

Projektlaufzeit so verändern, dass der ursprüngliche Plan nicht eingehalten werden kann? Agiles 

Arbeiten setzt hier an und bietet ein Methodenset, um mit unterschiedlichen Formen von Komplexität 

und Unsicherheit umzugehen. 

Zentraler Ansatz sind kurze Entwicklungszyklen, beginnend mit Kreativprozessen und rasch daran 

anschließenden Testphasen der Zwischenergebnisse durch die Zielgruppe. Dies erhöht 

Steuerungsfähigkeit und Resilienz. Dieser Kurs zeigt, dass ein Ansatz, der eigentlich aus der 

Softwareentwicklung stammt, sehr gut auch in der ländlichen und regionalen Entwicklung einsetzbar 

ist.Der erste Online-Kurs zum Thema Agilität widmet sich einem Einstieg ins Thema und gibt einen 

Überblick zu agilen Methoden in der Regionalentwicklung. Weitere Informationen sind hier abrufbar. 

 

Klimawandel vor meiner Haustür! Was kann ich tun? 

LIFE Bildung Umwelt Chancengleichheit e.V. 

https://www.villa-fohrde.de/veranstaltungen/2497188/2024/05/13/wirkungsvolle-projekte-zu-klimaschutz-und-anpassung-entwickeln-und-kommunizieren.-wie-wir-unsere-zielgruppe-emotional-erreichen-und-motivieren-(bz).html
https://qualifizierung.fields-institute.de/
https://www.zukunftsraumland.at/veranstaltungen/9750
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Wer etwas gegen die Klimakrise tun will, muss sie verstehen. Denn das Klima verändert sich, auch direkt 

vor der Haustür. In unserem Kurs „klimafit – Klimawandel vor der Haustür! Was kann ich tun?“ lernen 

Teilnehmer:innen alles, was sie und ihre Kommune aktiv tun können.  

Auch an 12 vhs/kvhs in Berlin und Brandenburg starten im März die ersten, teilweise kostenlosen Kurse.  

In dem Kurs geht es darum, den Teilnehmenden die regionalen Auswirkungen des Klimawandels näher 

zu bringen und Sie zum Handeln zu befähigen. Neben wissenschaftlichen Grundlagen zum Thema 

Klimawandel und -Folgen gibt es auch Informationen zu Veränderungen, die der Klimawandel in Ihrer 

Region herbeiführt sowie die Möglichkeit, sich mit lokalen Initiativen und Akteur:innen zu vernetzen. 

klimafit ist ein Projekt des WWF Deutschland, der Helmholtz-Forschungsverbund Regionale 

Klimaänderungen und Mensch (REKLIM) und der Universität Hamburg.  

Hier geht es direkt zur lokalen klimafit-Projektseite mit Anmeldelinks. Weitere Informationen sind auf 

der zentralen Projektseite zu finden. 

 

Förderung und Wettbewerbe 

Bundespreis Blauer Kompass 

Bundesumweltministerium / Umweltbundesamt 

Ab sofort können sich Projekte wieder um den Bundespreis „Blauer Kompass“ bewerben – die höchste 

staatliche Auszeichnung in Deutschland für Projekte zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels. 

Der Preis richtet sich an Kommunen, private und kommunale Unternehmen, Bildungs- und 

Forschungseinrichtungen sowie Vereine, Verbände und Stiftungen. Bewerbungsschluss ist der 22. März 

2024. Die besten Projekte können ein Preisgeld in Höhe von 25.000 Euro gewinnen. Weitere 

Informationen sind hierunter abrufbar. 

 

Neue Richtlinie zur Förderung des natürlichen Erbes und des Umweltbewusstseins 

Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des Landes Brandenburg (MLUK) 

Auf den Seiten des MLUK werden Informationen zur Richtlinie und zum Antragsverfahren 

bereitgestellt. Zweck der Förderung ist die Eindämmung und Umkehrung des Verlusts an biologischer 

Vielfalt sowie der Erhalt von Lebensräumen und Landschaften insbesondere durch die Umsetzung der 

europäischen Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie und der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Durch die 

Bildung für nachhaltige Entwicklung werden Akteurinnen und Akteure befähigt, aktiv zu einer 

nachhaltigen Entwicklung beizutragen. Zudem wird die Lebensqualität im ländlichen Raum durch eine 

intakte und attraktive Landschaft erhalten und verbessert. Es sollen sich Chancen für die wirtschaftliche 

Entwicklung der ländlichen Räume durch die Verbesserung des Naturerlebnisangebotes ergeben. 

Die Antragstellung ist seit dem 15.02.2024 möglich. 

https://life-online.de/project/klimafit/
https://www.klimafit-kurs.de/kurs
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/bundespreis-blauer-kompass-startet-in-neue
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Am 1.03.2024 findet von 10.00-12.30 Uhr für alle Antragstellenden eine Online-

Informationsveranstaltung mit dem Einwahllink statt. Themen sind Inhalte und Neuerungen der 

Richtlinie, Neuerungen im Antragsverfahren, die Online-Antragstellung, die Beantragung und 

Abrechnung von Personalkosten und weitere Hinweise zur Antragstellung. Weitere Informationen gibt 

es hier. 

 

UN-Dekade-Projektwettbewerb 

UN-Dekade-Büro 

Im Rahmen des UN-Dekade-Projektwettbewerbs zeichnet das Bundesumweltministerium (BMUV) 

gemeinsam mit dem Bundesamt für Naturschutz (BfN) aktuelle, repräsentative Projekte zur 

Wiederherstellung, Erhaltung oder Pflege von Ökosystemen aus und macht sie öffentlichkeitswirksam 

bekannt. Die ausgezeichneten Projekte dienen als Best-practice-Beispiele und sollen weitere 

Aktivitäten zur Wiederherstellung von Ökosystemen in Deutschland anregen. Die Auszeichnung hat die 

Bedeutung eines Qualitätssiegels, das zur Reputation der Projekte beiträgt. In der aktuellen 

Bewerbungsrunde werden aktuelle, repräsentative Projekte, die sich für die Wiederherstellung, 

Erhaltung oder Pflege von Meeres- und Küstenökosystemen in Deutschland einsetzen, gesucht. 

Bewerbungsschluss ist am 16. Juni 2024. Hier gibt es weitere Informationen. 

 

Zukunft aufgetischt! Ernährung gemeinsam gestalten. 

Robert Bosch Stiftung 

Es gibt viele gute Gründe, sich als Kommune über Ernährung Gedanken zu machen. Unsere Ernährung 

prägt unsere Landschaften, Städte und Dörfer, sie kann einen Beitrag zu Klimaschutz und zur Resilienz 

leisten und sie beeinflusst die Gesundheit von Bürger*innen.  

Mit dem Programm „Zukunft aufgetischt!“ möchte die Robert Bosch Stiftung gemeinsam mit ihren 

Umsetzungspartnern Kommunen im ländlichen Raum dabei unterstützen, mit den Menschen vor Ort 

in den Austausch zu gehen, um regionale Ernährungssysteme partizipativ zu gestalten. Die Bewerbung 

ist bis einschließlich 15.05.2024 möglich. Hier gibt es weitere Informationen.  

 

Brandenburger Naturschutzpreis 2024 (Bewerbungsfrist 30.04.2024) 

 

Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg 

Auch 2024 lobt die Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg den Naturschutzpreis des Landes aus und 

sucht dafür Menschen, die sich besonders für Natur, Kulturlandschaft und biologische Vielfalt in 

Brandenburg engagieren. Mit dem Preis werden richtungsweisende Leistungen im Bereich des aktiven, 

praktischen Naturschutzes, der nachhaltigen Landnutzung oder auch eine vorbildliche 

Öffentlichkeitsarbeit und Umweltbildung ausgezeichnet. Darüber hinaus können auch 

wissenschaftliche, planerische oder wirtschaftliche Leistungen geehrt werden. 

https://bbb.brandenburg.de/mluk/anj-9mx-f0p-dyu
https://mluk.brandenburg.de/mluk/de/service/foerderung/natur/natuerliches-erbe-und-umweltbewusstsein/
https://www.undekade-restoration.de/projektwettbewerb/
https://www.bosch-stiftung.de/de/projekt/zukunft-aufgetischt
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Für den Brandenburger Naturschutzpreis können einzelne Personen, Verbände, Vereine, oder 

Unternehmen sowie Schulklassen, Kindergruppen oder Arbeitsgemeinschaften vorgeschlagen werden 

bzw. sich selbst bewerben. Der Preis richtet sich auch an Menschen, die nicht in Brandenburg leben, 

sich aber in besonderem Maße um den Schutz von Natur und Landschaft zwischen Elbe und Oder 

verdient gemacht haben. 

Bewerbungen oder Vorschläge können bis zum 30. April in der Geschäftsstelle der Stiftung eingereicht 

werden. Das Bewerbungsformular, die Auswahlkriterien und weitere Informationen gibt es hier.  

 

Bildungsmaterialien 

Broschüre: „Die extreme Rechte und Menschenfeindlichkeit in der Umweltbildung" 

Fachstelle Radikalisierungsprävention und Engagement im Naturschutz (Farn) 

Die Ende 2023 von Farn herausgegebene Broschüre skizziert zum einen wie rechte Akteur*innen 

versuchen, Umweltbildung in ihrem Sinne zu vereinnahmen. Sie will zudem eine Debatte um einzelne 

Ansätze in der menschenrechtsorientierten und demokratischen Umweltbildung anregen. Denn 

unreflektierte Naturbilder können anschlussfähig für rechte Ideologien sein. Farn geht davon aus, dass 

Vorstellungen einer „ursprünglichen" und „natürlichen" Vergangenheit von Mensch und Natur einen 

Nährboden für völkische Ansichten bieten, in denen das Individuum genetisch und kulturell an seine 

umgebende Natur gebunden ist. Mit dem Reproduzieren stereotyper Bilder (nordamerikanischer) 

Indigener durch Spiele oder dem Aufstellen von "typischen" Zelten, kann Umweltbildung koloniale 

Denkmuster verbreiten. Ein Bewusstsein für rechte Aktivitäten, sowie das kritische Hinterfragen 

eigener umweltpädagogischer Ansätze bieten die Chance für eine erfolgreiche Prävention gegen eine 

rechte Landnahme. Die Broschüre steht hier zum Download zur Verfügung.  

  

Handbuch und Weiterbildungen „Empowerment für Klima & Co.– mit den `Inner Development 

Goals´ (IDGs)"  

Wissenschaftsladen Bonn 

Was ist der Schlüssel, damit sich Menschen fürs Klima, für Biodiversität, für die Bewältigung der großen 

gesellschaftlichen Herausforderungen (Sustainable Development Goals) engagieren? Aus der 

Hirnforschung ist bekannt: Allein das Wissen um die Bedrohung reicht nicht. Menschen werden oft erst 

dann aktiv, wenn sie bei ihren Befindlichkeiten, ihrer Motivation und ihren persönlichen Werten 

„abgeholt" werden – um dann auf dieser Basis Fähigkeiten zum Handeln zu entfalten. Genau dies zu 

ermöglichen, war das Ziel des Projekts „Aktiv werden für Klima & Co. - Nicht nur wollen, sondern 

handeln!", dem von Wissenschaftsladen (WILA) Bonn, Heinrich-Böll-Stiftung NRW und Katholisch-

Soziales Institut (KSI) im Rahmen des Innovationsfonds NRW, gefördert vom Ministerium für Kultur und 

Wissenschaft NRW, gemeinsam nachgegangen sind. 

Mit dem Ansatz der „Inner Development Goals" (IDGs) ging das Projekt bewusst neue Wege: Die IDGs 

wurden, initiiert von einer schwedischen Stiftung und amerikanischen Wissenschaftler*innen, aus der 

https://www.naturschutzfonds.de/ueber-uns/naturschutzpreis
https://deref-gmx.net/mail/client/-PfOS7v-qKA/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fionos-e4c9a559e.sendserver.email%2Fi%2F_x0lr-MaLanlMyG4BAasy_NgfiFgLh7g
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Erkenntnis entwickelt, dass Menschen viel mehr tun müssen als bisher, wollen sie die großen 

gesellschaftlichen Herausforderungen wie z.B. die Klimakrise oder den Artenverlust bewältigen. 

Weltweit erfragten die Initiator*innen daher die wichtigsten Fähigkeiten, damit Menschen ins Handeln 

zu kommen. „Unsere Erfahrung ist: Die IDGs beschreiben Kompetenzen und Haltungen auf eine Weise, 

die sie für Erwachsene, insbesondere aber für junge Menschen erlebbar, fühlbar, greifbar und damit 

attraktiv machen", sagt Projektleiterin Brigitte Peter vom WILA Bonn. Damit seien sie eine wichtige 

Bereicherung des Konzepts der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE). 

Die Projektergebnisse stehen nun zur Verfügung und sollen insbesondere Pädagog*innen und 

Menschen, die z. B. Umweltgruppen leiten, das Nachahmen leicht machen: Ein kostenloses 

Modulhandbuch, das mit vielen Übungen anregt, gezielt Fähigkeiten zu erleben und zu entfalten; ein 

Stream, der das Konzept der IDG erklärt; und damit ein erprobtes Weiterbildungskonzept. 2024 werden 

hierzu drei Weiterbildungen angeboten, bei denen Teilnehmende an vier oder fünf Tagen ganz gezielt 

an der gesellschaftlichen Transformation, am eigenen Handeln oder dem ihrer Gruppe arbeiten 

können. Die Termine sind am 17. - 20. Juni 2024 (Bildungsurlaub), 9. - 13. Sept. 2024 sowie 12./13. Okt 

+ 26./27. Okt. 2024. Weitere Informationen und Projektbeschreibung mit Download-Option für das 

Handbuch Weitere Informationen zum IDG-Bildungsurlaub.    

 

Umwelt im Unterricht: „Zum Wegwerfen gebaut?"  

BMUV Bildungsservice  

Smartphone und Bluetooth-Kopfhörer sind ständige Begleiter, zuhause warten Smart-TV und 

Spielekonsole, und die Wohnung putzt der smarte Saugroboter: Immer mehr Elektronik- und 

Elektrogeräte umgeben uns im Alltag. Viele werden schnell gegen neue Produkte ausgetauscht, selbst 

wenn sie noch funktionieren. Doch das belastet Umwelt und Klima. Warum nutzen wir die Geräte nicht 

länger? Wie könnte eine längere Nutzung attraktiver werden? Zu diesem Thema bietet das 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) 

neue kostenlose Materialien und Unterrrichtsvorschläge für Grundschule und Sekundarstufe. Material 

zum Download hier  

 

Digitales BNE-Spiel "Changemaker" für eine nachhaltigere Lebensweise  

Regionale Netzstellen Nachhaltigkeit, BMUV 

Die Spielerinnen und Spieler befinden sich im Jahr 2050, wo die dramatischen Folgen der 

Erderwärmung deutlich spürbar sind. Doch sie erhalten die Chance zu einer Expedition in das Jahr 2020 

zurückzukehren und die Weichen für die Zukunft anders zu stellen. Das Spiel vermittelt Hintergründe, 

Tipps und Handlungsoptionen zu einer nachhaltigeren Lebensweise und ist ab 12 Jahren allein oder im 

Team spielbar. Weitere Infos hier. 

 

https://deref-gmx.net/mail/client/y22J_DFi9KM/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fionos-e4c9a559e.sendserver.email%2Fi%2F4nB-1ZpJ0Evpp1gOqDNQTdKFUyzJVXxE
https://deref-gmx.net/mail/client/y22J_DFi9KM/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fionos-e4c9a559e.sendserver.email%2Fi%2F4nB-1ZpJ0Evpp1gOqDNQTdKFUyzJVXxE
https://deref-gmx.net/mail/client/FaxVZeW754Q/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fionos-e4c9a559e.sendserver.email%2Fi%2FYHf1EhKqMl0PVQJuNmhLFlWVK-KgvGcQ
https://deref-gmx.net/mail/client/-TnMJE7W9Qw/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fionos-e4c9a559e.sendserver.email%2Fi%2FqEoUp5leNqO1rXj6Bjc5Oq96W7KIcerj
https://deref-gmx.net/mail/client/-TnMJE7W9Qw/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fionos-e4c9a559e.sendserver.email%2Fi%2FqEoUp5leNqO1rXj6Bjc5Oq96W7KIcerj
https://www.renn-netzwerk.de/mitte/materialien/didaktisches-material
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Interessantes und Wissenswertes 

Leitfaden für EU-Förderung 

Wissenschaftlichen Dienst für die Mitglieder des Wissenschaftlichen Dienstes des Europäischen 

Parlaments (EPRS) 

Dieser Leitfaden wurde ausgearbeitet, um regionale und lokale Gebietskörperschaften, nichtstaatliche 

Organisationen, Unternehmen, Selbstständige sowie Bürgerinnen und Bürger darüber zu informieren, 

wie sie aus den verschiedenen EU-Fonds Fördermittel für ihre Projekte abrufen können. Der Leitfaden 

bezieht sich auf die Finanzmittel aus dem EU-Haushalt 2021-2027 (mehrjähriger Finanzrahmen) sowie 

aus dem befristeten Instrument NextGenerationEU, das eingerichtet wurde, um nach der 

COVID-19-Pandemie die Erholung der EU zu fördern. Die Fonds sind einfach strukturiert angeordnet 

und mit kurzen Beschreibungen versehen, in denen die Möglichkeiten herausgestellt werden, die 

dadurch geboten werden.  

Um die Suche zu vereinfachen, haben die Autoren die Hauptförderbereiche in Unterabschnitte 

gegliedert. Zudem wurden Hyperlinks eingefügt, um einen einfachen Zugang zu den Informationen 

über die jeweiligen Fördermöglichkeiten zu bieten. 

 

Themenseite Lärm 

Umweltbundesamt 

Lärm ist praktisch überall und rund um die Uhr vorhanden. Viele Menschen sind hohen 

Lärmbelastungen ausgesetzt, die ihre Gesundheit beeinträchtigen und die Lebensqualität mindern. Ein 

wesentlicher Grund hierfür ist das gestiegene Verkehrsaufkommen. Zudem hat die Zahl der 

Lärmquellen zugenommen. Beispiele dafür sind Laubbläser oder Großveranstaltungen. Auch sind viele 

Menschen gegenüber negativen Umwelteinwirkungen generell und insbesondere im Hinblick auf Lärm 

kritischer geworden. Eine deutliche Minderung der Beeinträchtigungen durch den Lärm des Straßen-, 

Schienen- und Luftverkehrs lässt sich nur durch die abgestimmte Anwendung zahlreicher 

unterschiedlicher Einzelinstrumente erreichen: von der Fahrzeug- und Fahrwegtechnik über das 

Steuerrecht bis zur Verkehrs- und Stadtplanung. Hier erfahrt ihr mehr zum Thema Lärm. 

 

Studie „Ländliches Engagement im demografischen und sozialen Wandel: Status quo, 

Herausforderungen und Gestaltungsperspektiven am Beispiel der LandFrauen“ 

Deutsche LandFrauenverband e.V.  

Am Beispiel der LandFrauen zeigt die Studie, wie sich weibliches Engagement in den ländlichen 

Regionen in Deutschland darstellt. Dabei standen die relevanten Rahmenbedingungen, 

Herausforderungen und Lösungsansätze im Mittelpunkt der Untersuchung. Über 4000 LandFrauen 

haben aktiv an dieser Forschung teilgenommen. Anhand ihrer Perspektiven wird ersichtlich, wie das 

organisierte Ehrenamt, vor dem Hintergrund des demografischen und sozialen Wandels sowie der 

Veränderungen im ehrenamtlichen Engagement, strukturell angepasst und weiterentwickelt werden 

https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/STUD/2023/747110/EPRS_STU(2023)747110_DE.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/themen/laerm
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kann. Dies ermöglicht neue Ansätze für die die Gewinnung und Bindung von Mitgliedern und die 

effektive Gestaltung von Übergangs- und Nachfolgeprozessen. Hier geht es zu weiteren Informationen. 

 

Wassermanagement mit Zukunft - Dokumentation  

Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume 

Klimatische Veränderungen fordern Land- und Forstwirtschaft: Trockenperioden und 

Wassererosionen erfordern angepasste Landnutzungsstrategien. Doch wie lässt sich Wasser 

langfristig und nachhaltig in der Fläche halten? Mit dieser Frage beschäftigte sich die DVS-

Veranstaltung "Wassermanagement mit Zukunft". Jetzt ist die Dokumentation mit Praxisbeispielen 

online. Zur Dokumentation 

 

Zukunftsradar Digitale Kommune 2023 

Instituts für Innovation und Technik (iit) / Deutschen Städte- und Gemeindebunds (DStGB) 

Das Thema Künstliche Intelligenz (KI) ist in den Kommunen angekommen: Rund zwei Drittel der 

Kommunen in Deutschland sehen Chancen durch den Einsatz von KI in ihrer täglichen Arbeit. Allerdings 

ist der Anteil der Städte und Gemeinden, die bereits auf KI setzen, bislang noch sehr gering. Das ist ein 

Ergebnis des neuen „Zukunftsradar Digitale Kommune 2023“, den das Institut für Innovation und 

Technik (iit) gemeinsam mit dem Deutschen Städte- und Gemeindebund (DStGB) regelmäßig 

herausgibt. Der Zukunftsradar Digitale Kommune soll Antworten zum aktuellen Stand der 

Digitalisierung in den Kommunen geben, akute Handlungsbedarfe identifizieren und mögliche 

Anknüpfungspunkte für den digitalen Transformationsprozess in den Kommunen bieten. Der 

diesjährige Zeitraum für die Umfrage war vom 9. Juni bis zum 25. August 2023. Zur Teilnahme 

aufgerufen waren alle deutschen Städte und Gemeinden. Die Ergebnisse des „Zukunftsradar Digitale 

Kommune 2023“ jetzt kostenfrei herunterladen 

 

Stellenausschreibungen 

 

Natura-2000-Manager*innenin Neuruppin, Cottbus und Wünsdorf - Bewerbung bis 25.02.2024 

Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg 

Gesucht werden selbstständige und teamorientierte Natura 2000-Manager*innen. Das 

Aufgabenspektrum umfasst u.a.  

- Ansprechpartner*in für Natura-2000 zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur 
und Landschaft und zur Vorbereitung und Umsetzung von Natura-2000-Maßnahmen in der 
Region 

https://www.landfrauen.info/themen/zukunft-ehrenamt/detail/gemeinsames-forschungsprojekt-zum-ehrenamtlichen-engagement
https://www.dvs-gap-netzwerk.de/service/veranstaltungen/vergangene-veranstaltungen/2023/wassermanagement-mit-zukunft/
https://www.iit-berlin.de/publikation/zukunftsradar-digitale-kommune-4
https://www.iit-berlin.de/publikation/zukunftsradar-digitale-kommune-4
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- naturschutzfachliche Beratung, organisatorische Unterstützung und Abstimmung von Natura-
2000-Maßnahmen mit regionalen Akteuren 

- Antragsberatung und Mitarbeit bei der Planung und Vorbereitung von Vertragsnaturschutz-
Maßnahmen 

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung gibt es hier. 

 

Organisation und Projektentwicklung LandschaftspflegeBewerbung bis 29.02.2024 

Verein für Landschaftspflege Potsdamer Kulturlandschaft e. V.  

Der Verein für Landschaftspflege Potsdamer Kulturlandschaft e. V.  sucht eine/einen Allrounder/in, die 

sich auch in neue Tätigkeiten gerne einarbeitet, kommunikativ ist und Grundkenntnisse in Ökologie, 

Geogr. Informationssystemen (GIS) sowie ggf. Landwirtschaft und Umweltplanung hat. Das Team und 

der Vorstand freuen sich über Bewerbungen. Hier geht es zur vollständigen Stellenausschreibung.  

 

Der Naturpark Uckermärkische Seen sucht Bildungsbotschafter*innen (Honorarbasis) 

Der Naturpark Uckermärkische Seen sucht Referent*innen für Projekttage an Partnerschulen und –

Kitas in der Naturparkregion. Einsatzraum sind Einrichtungen in den Gebieten Templin, Zehdenick, 

Mildenberg, Fürstenberg und Boitzenburg. 

Wir sind interessiert an Angeboten für Projekttage zu rund um die Natur und Menschen der 

Kulturlandschaft und nachhaltiger Entwicklung in Brandenburg. Wichtig ist uns eine ganzheitliche 

Gestaltung nach BNE-Kriterien und ein Selbstverständnis und Auftritt als Botschafter*in des Naturparks 

Uckermärkische Seen. 

Die Referent*innen sind eingeladen Angebote in Form von konkreten Vorschlägen für Projekttage oder 

Aktionen inklusive der Honorarvorstellung einzureichen an: jana.klockow@lfu.brandenburg.de  

 

Engagement 

Engagierte mit Englisch-Kenntnissen gesucht 

Villa Fohrde e.V. 

Am 13. März 2024 startet die Online-Dialogreihe "Short talks for long-term activism - strategies for 

sustaining activism" für Aktivist:innen und ehrenamtlich Engagierte. Menschen aus Ecuador und 

Deutschland treffen sich wöchentlich online für 6 Wochen, um von einander und von Expert:innen zu 

lernen, was es braucht, um langfristigen Aktivismus zu unterstützen. Dabei sind wir offen für alle 

Richtungen des sozio-ökologischen Engagements. 

https://www.naturschutzfonds.de/ueber-uns/jobs-praktika/natura-2000-managerinnen
https://www.lpv-potsdamer-kulturlandschaft.de/%C3%BCber-uns-ii/jobangebote
mailto:jana.klockow@lfu.brandenburg.de
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Wir werden uns verschiedenen Themen wie der Aufrechterhaltung der Motivation, 

Öffentlichkeitsarbeit und Konfliktmanagement widmen. Natürlich haben wir auch Platz für eure Ideen. 

Wir werden auf Englisch sprechen und können im Zweifelsfall mit der Sprache helfen. 

Bei Interesse bitte bei Natja Kath unter nadja.kath@villa-fohrde.de melden. Weitere Informationen 

hier.  

 

 

Weitere Stellenangebote im Bereich Naturschutz, Umweltbildung und BNE in Brandenburg und 
darüber hinaus werden regelmäßig auf der Website der Servicestelle BNE veröffentlicht. 
Aktuelle Jobangebote gibt es hier.  

Stellenausschreibungen zur Veröffentlichung im Newsletter und auf der Website können gern 

zugesendet werden unter: info@bne-in-brandenburg.de 

 

 

mailto:nadja.kath@villa-fohrde.de
https://www.villa-fohrde.de/veranstaltungen/2491649/2024/03/13/short-talks-for-long-term-activism-strategies-for-sustaining-activism.html
https://www.bne-in-brandenburg.de/aktuelles/details-zur-meldung/aktuelle-stellenausschreibungen
mailto:info@bne-in-brandenburg.de

